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Es ist etwas ganz Besonderes, wenn Linda Lee Bukowski, die Witwe des 1994 

verstorbenen amerikanischen Schriftstellers Charles Bukowski, die Briefarchive 

ihres Mannes öffnet und umfassende Einblicke in seine kraftvoll emotionale 

wie schonungslos direkte Schreib- und Lebenswelt ermöglicht. Wie in seinen 

Gedichten und Erzählungen ist da jemand, der in seinen Briefen gleich „zur 

Sache“ kommt und offen über den „Ist-Stand“ der persönlichen wie 

gesellschaftlichen und literarischen Gegenwart ohne Blatt vor dem Mund 

berichtet - pointiert, prägnant aber stets mit dialogischer Aufmerksamkeit und 

Interesse. Immer ist es ein Gespräch, das der Schriftsteller sucht und in dessen 

Mitte stets Ziele und Vorhaben stehen, die das Schreiben zum Mittelpunkt 

haben. Darum geht es wesentlich in den vorliegenden „Briefen an meine 

Weggefährten und Gönner“. 

Der Herausgeber Abel Debritto traf aus rund 2000 unveröffentlichten 

Briefseiten eine repräsentative Auswahl, die zeitlich von 1945 bis 1993 reicht 

und einen beeindruckenden Einblick in den langen wie ausdauernden Weg des 

Dichters gibt. Die Briefe selbst, zwischen 1945 und 1954 nur handschriftlich, 

haben immer einen sehr persönlichen Stil, der sich inhaltlich aber auch ganz 

besonders in den Illustrationen zeigt, die Bukowski stets hinzufügt und die in 

dieser Form hier erstmals vorliegen. Der Zeichner Bukowski überrascht hier und 

es ist äußerst spannend und interessant diese künstlerische Seite des 

Schriftstellers näher kennenzulernen. Ebenso überrascht die gesellschafts- wie 

literaturkritische Reflexion Bukowskis, die ebenso ein wesentlicher Teil der 

Korrespondenz mit Dichterkollegen und Verlegern ist. 

Ein ausführliches Nachwort des Herausgebers wie ein umfangreiches Personen- 

und Sachregister stellen den informativen Rahmen für diese besondere Edition 

dar.  

 

Charles Bukowski, Über das Schreiben. Kiepenheuer&Witsch Verlag. 

 

Walter Pobaschnig, Wien 8_2017 

https://literaturoutdoors.wordpress.com 

https://literaturoutdoors.wordpress.com/Rezensionen    

 



  


